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Das Eichhörnchen

Lies den Text über das Eichhörnchen.

Kannst du die Fragen mit dem Text beantworten?

Notiere deine Antwort in der Tabelle oder kreuze nein an.

ja
nein

Welche Farbe hat das Fell 

des Eichhörnchens?

Wie viele Haare hat 

ein Eichhörnchen?

Wie lang sind die Fellhaare 

auf dem Rücken?

Wie heißen die Nester 

der Eichhörnchen?

Was machen die Eichhörnchen 

in ihren Nestern?

Wie viel Gramm wiegt ein Wurf 

Junge ungefähr?

Wie groß ist ein Kobel?

Wie viele Junge kann 

ein Eichhörnchen insgesamt 

in einem Jahr bekommen?

Überlege dir eine Frage, die man mit dem Text beantworten kann.

Überlege dir eine Frage, die man nicht mit dem Text beantworten kann. 

© Friedrich Verlag GmbH | Wald- und Feldtiere in Zahlen | 2023 

Sachtext grün 
Sachtext gelb

Das Eichhörnchen
Lies den Text über das Eichhörnchen. Welche Aussagen stimmen? Kreuze an. Begründe deine Antwort.

stimmt stimmt 
nicht

Begründung
Das Fell des Eichhörnchens ist an den meisten Stellen sehr lang.

Eichhörnchen bekommen weniger als 20 Junge im Jahr.

Ein Wurf Junge wiegt insgesamt mehr als eine Tafel Schokolade.

Das Eichhörnchen hat mehr als zehnmal so viele Haare auf einem Quadratzentimeter wie der Mensch.

Ein Junges wiegt bei der Geburt weniger als ein Gummibärchen.

Ein Junges ist bei der Geburt länger als dein Zeigefi nger.

Überlege dir eine Aussage zu dem Text, die stimmt. Schreibe sie auf die Rückseite.
Überlege dir eine Aussage zu dem Text, die nicht stimmt. Schreibe sie auf die Rückseite.

Das Material im Überblick

Wald- und Feldtiere in Zahlen umfasst:
 60 Karteikarten mit Sachtexten zu  

20 Wald- und Feldtieren in drei 
 Schwierigkeitsstufen und Arbeits-
 aufträgen für die selbstständige  

Auseinandersetzung auf der Rückseite.  
Zusätzlich befindet sich dort bei den  
Sachtexten der Schwierigkeitsstufen II  
und III ein Steckbrief zu dem jeweiligen  
Tier. 

 40 Arbeitsblätter zum Download mit  
Fragen zu den Wald- und Feldtieren  
in zwei Schwierigkeitsstufen.

 40 Arbeitsblätter zum Download mit  
Aussagen zu den Wald- und Feldtieren  
in zwei Schwierigkeitsstufen.

 die 60 Sachtexte der Kartei 
 im Download-Material zur 
 Präsentation im Plenum. 

Der Maulwurf lebt unter der Erde und hat 

deshalb einen anderen Schlafrhythmus als 

der Mensch. Er ist vormittags, nachmittags 

und nachts je vier bis fünf Stunden wach 

und sucht in seinen Gängen nach Nahrung.

Die Gänge sind miteinander verbunden und 

können bis zu 200 Meter lang sein. Meist 

sind sie aber um die 50 Meter lang und liegen 

nur 10 bis 20 Zentimeter unter der Erde. 

Zu einem Gangsystem gehören neben 

den Gängen auch bis zu zehn Kammern. 

Diese liegen 50 bis 80 Zentimeter unter 

der Erde. Sie sind mit Blättern und Gras 

gepolstert. In den Kammern schlafen die 

Maulwürfe, ziehen ihre Jungen auf und 

legen Vorräte für den Winter an.

Ein Maulwurf wiegt ungefähr 100 Gramm. 

Das ist so viel wie eine Tafel Schokolade. 

Die Insekten und Würmer, die er täglich frisst, 

wiegen mehr als die Hälfte seines eigenen 

Gewichts. Maulwürfe haben nämlich großen 

Hunger. Länger als einen Tag kann ein Maul-

wurf nicht ohne Nahrung leben. In einem Jahr 

frisst ein Maulwurf ungefähr 20 bis 30 Kilo-

gramm Insekten und Würmer.

Der Maulwurf
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Der Rothirsch

Rothirsche leben in Rudeln. Weibchen leben mit ihren Jungtieren in einem Rudel. Wenn die Männchen 2 Jahre alt sind, bilden sie eigene Rudel. 

Männchen haben ein Geweih, Weibchen nicht. Je älter ein Männchen ist, umso größer ist sein Geweih. Der Rothirsch wirft jedes Jahr am Ende des Winters sein Geweih ab. Ein neues Geweih ist nach ca. 5 Monaten nachgewachsen.

Das Geweih eines ausgewachsenen Rothirsches hat 12 bis 16 Enden. Es wird bis zu ein Meter lang und mehr als 6 Kilogramm schwer. Das ist so lang wie ein Tafellineal und so schwer wie 6 Pakete Mehl. 

Die Größe des Geweihs ist auch von den Lebensbedingungen abhängig. Manchmal hat es sogar mehr als 20 Enden oder wiegt mehr als 10 Kilogramm. 
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Das Wildkaninchen

Wildkaninchen leben in Gruppen.

Das Weibchen bekommt 

4 bis 5 Junge auf einmal.

In einem Jahr kann es 

20 bis 30 Junge bekommen.

Ein Junges wiegt ungefähr 

50 Gramm.

Das ist so viel wie eine halbe Tafel Schokolade.

Ausgewachsene Wildkaninchen wiegen bis zu 2 Kilogramm.

Das ist so viel wie 2 Pakete Mehl.

Der Maulwurf lebt unter der Erde und hat deshalb einen anderen Schlafrhythmus als der Mensch. Er ist vormittags, nachmittags und nachts je vier bis fünf Stunden wach und sucht in seinen Gängen nach Nahrung.
Die Gänge sind miteinander verbunden und können bis zu 200 Meter lang sein. Meist sind sie aber um die 50 Meter lang und liegen nur 10 bis 20 Zentimeter unter der Erde. 

Zu einem Gangsystem gehören neben den Gängen auch bis zu zehn Kammern. Diese liegen 50 bis 80 Zentimeter unter der Erde. Sie sind mit Blättern und Gras gepolstert. In den Kammern schlafen die Maulwürfe, ziehen ihre Jungen auf und legen Vorräte für den Winter an.

Ein Maulwurf wiegt ungefähr 100 Gramm. Das ist so viel wie eine Tafel Schokolade. Die Insekten und Würmer, die er täglich frisst, wiegen mehr als die Hälfte seines eigenen Gewichts. Maulwürfe haben nämlich großen Hunger. Länger als einen Tag kann ein Maulwurf nicht ohne Nahrung leben. In einem Jahr frisst ein Maulwurf ungefähr 20 bis 30 Kilogramm Insekten und Würmer.

Der Maulwurf
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Rothirsche leben in Rudeln. 
Weibchen leben mit ihren Jungtieren in einem Rudel. Wenn die Männchen 2 Jahre alt sind, bilden sie eigene Rudel. 

Männchen haben ein Geweih, Weibchen nicht. Je älter ein Männchen ist, umso größer ist sein Geweih. Der Rothirsch wirft jedes Jahr am Ende des Winters sein Geweih ab. Ein neues Geweih ist nach ca. 5 Monaten nachgewachsen.

Das Geweih eines ausgewachsenen Rothirsches hat 12 bis 16 Enden. Es wird bis zu ein Meter lang und mehr als 6 Kilogramm schwer. Das ist so lang wie ein Tafellineal und so schwer wie 6 Pakete Mehl. 
Die Größe des Geweihs ist auch von den Lebens-bedingungen abhängig. Manchmal hat es sogar mehr als 20 Enden oder wiegt mehr als 10 Kilogramm. 

Der Rothirsch
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Das Weibchen bekommt 4 bis 5 Junge auf einmal.

In einem Jahr kann es 20 bis 30 Junge bekommen.

Ein Junges wiegt ungefähr 50 Gramm.
Das ist so viel wie eine halbe Tafel Schokolade.

Ausgewachsene Wildkaninchen wiegen 
bis zu 2 Kilogramm.
Das ist so viel wie 2 Pakete Mehl.

Das Wildkaninchen
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